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Protokoll  
der 4. Ordentlichen Sitzung des   
70. Studierendenparlaments am 15.01.2025  
 
Beginn:     18:40 Uhr 
Ende:     21:18 Uhr 
 
Sitzungsleitung:  Felix Weber 
Schriftführung: Hannah E. Spies, Florian Spaniol 
  



 

 

Anwesenheitsübersicht 
HSG Abgeordnete A E UE 

GHG 

Berger, Lea ☐ ☒ ☐ 
Blümling, Tim ☐ ☒ ☐ 
Berger, Ben ☐ ☒ ☐ 
Gärtner, Jonathan  ☒ ☐ ☐ 
Georgi, Tim ☐ ☐ ☒ 
Harlos, Chantal ☒ ☐ ☐ 
Reinkensmeier, Dorothea ☒ ☐ ☐ 
Berger, Tom ☐ ☒ ☐ 
Wolf, Ole ☒ ☐ ☐ 

JuSo HSG 
Saar 

&  
Unabhängige 

Maurer, Jamie ☒ ☐ ☐ 
Gessner, Flora ☐ ☒ ☐ 
Hahn, Nova ☐ ☒ ☐ 
Mattheis, Toni ☐ ☒ ☐ 
Sohn, Jannik ☒ ☐ ☐ 
Spies, Hannah ☒ ☐ ☐ 

LHG 
Meyer, Danny ☐ ☐ ☒ 
Nichter, TIm ☐ ☐ ☒ 
- ☐ ☐ ☐ 

Linke Liste 

Akgül, Hannah  ☒ ☐ ☐ 
Hitzelberger, Isa  ☒ ☐ ☐ 
Seifert, Sera ☒ ☐ ☐ 
Spaniol, Florian ☒ ☐ ☐ 
Weber, Felix ☒ ☐ ☐ 
Weiß, Katharina ☒ ☐ ☐ 

Liste Marc 
Bachmeyer 

Bachmeyer, Marc ☒ ☐  ☐ 
Pisani, Mery Nunzia ☒ ☐ ☐ 
Mathias, Isabelle ☒ ☐ ☐ 

RCDS 

Busch, Jonah ☐ ☒ ☐ 
Forster, Lars ☒ ☐ ☐ 
Schirra, Julian ☒ ☐ ☐ 
Schisler, Katharina ☒ ☐ ☐ 
Toscani, Simon ☒ ☐ ☐ 
Utzig, Michael ☐ ☐ ☒ 

  20  0 
 
Referent:innen A E Referent:innen A E 
Bender, Cedric ☒ ☐ Kharazihay Esfahani, Milad ☐ ☒ 
Deutschen, Anne ☒ ☐ Schmauch, Elias ☐ ☒ 
Schrickel, Paul ☒ ☐ Akgül, Hannah ☒ ☐ 
Herrmann, Jonas ☐ ☒ Reszow, Noa ☐ ☒ 
Bach, David ☐ ☒ Hitzelberger, Isa ☒ ☐ 
Itani, Hana ☐ ☒ Kaouakb, Houda ☐ ☒ 
Malter, Jason ☐ ☒ Alabbasi, Aya ☐ ☒ 
Zeising, Fabian ☒ ☐ Guth, Jana ☐ ☒ 
Schall, Leon ☒ ☐ Degener, Finn ☒ ☐ 
Traue, Johanna ☐ ☒ Liurno, Alessia ☐ ☒ 
Rau, Alexander ☐ ☒ Prakash; Divya ☐ ☒ 



 

 

Heinrichs, Arnika ☒ ☐  ☐ ☐ 
 
Ältestenrat:  
Maxime Jung, Alex Ihl, Danielle Schreiner, Lena Adam 
 
Fachschaftskonferenz:  
Arnika Heinrichs 
 
Rücktritte: 
Caroline Eckert ist als Co-Referentin für Unifilm zurückgetreten. 
 
Bemerkungen:  
Abstimmung erfolgen in der Form (Ja/Nein/Enthaltung). 
 
  



 

 

TOP 01 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Der Vorsitzende des Studierendenparlaments eröffnet die Sitzung um 18:40 
Uhr, begrüßt alle herzlich und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Diese ist 
während der gesamten Sitzung gegeben. 
 
TOP 02 Annahme oder Änderung der Tagesordnung 
 

Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 
 

TOP 03  Annahme oder Änderung des Protokolls 
 
Das Protokoll der 3. Ordentlichen Sitzung wird ohne Änderungen 
angenommen. 
 
TOP 04   Wahl von AStA-Referent:innen für Unifilm 
 
Caroline Eckert ist als Referentin zurückgetreten. Fabian Zeisig schlägt Leon 
Schall als Co-Referenten vor. Leon stellt sich vor. 
 
Er erzählt, dass er im 7. Semester DSAI studiert.  
 
Frage Katharina Schissler nach der Bezeichnung des Studiengangs.  
 
Er mag filme, es wird gebeten zu elaborieren.  
 
Er sagte, er entdeckte die Kamera Zwo und durch Streamingdienste kam er 
zu Film und entwickelte ein Interesse am Film generell.  
 
 

Leon wird per Handzeichen mit 17 JA-Stimmen (0 NEIN, 0 Enthaltung) 
gewählt. 

Leon nimmt die Wahl an. 
 

 
TOP 05  Bericht der StuPa-Vorsitzenden 
 
Die 5. Ordentliche Sitzung am 5.2.25 soll in Homburg stattfinden 
 
TOP 06 Berichte aus dem AStA 
 
Die Rechenschaftsberichte der AStAnt:innen können auf der Website des 
StuPa eingesehen werden. Hier werden Nachfragen dokumentiert. 
 
06.1 AStA-Vorsitz 
Am Montag war der AStA-Vorsitz bei Jakob von Weizsäcker. Darauf wurde 
sich vorbereitet. Genaue Versprechen konnten ihm nicht abgerungen 
werden, allerdings hat er Bereitschaft betr. das STW signalisiert. Vom 
Semesterticket will der Minister nichts wissen und verweist auf das 
Verkehrsministerium. 
Es wurde ein Plotter für die FS-Räte für Plakate in geringer Auflage bestellt. 



 

 

 
06.2 Studentische Vereinigungen 
Es wurde noch die Geräteinventur der Fachschaften gemacht. 
 
06.3 International Beratung 
Das Kooperationsprojekt mit der Studienberatung bezieht sich auf die davor 
genannten Punkte. 
 
06.4 Politische Bildung 
Anfang Februar soll noch eine Veranstaltung zur Lage in Syrien, sowie ggf. 
eine Podiumsdiskussion zur BTW 2025. Nachfrage, ob es schon einen Film 
zum Thema Menschenrechte gibt (Planung mit Amnesty International), 
diese Frage wird verneint, man ist noch in der Abstimmung. 
 
06.5 Frauen 
Der Termin zur Hysterie ist am 4. Februar. 
 
06.6 Barrierefreiheit 
Body doubling wird erklärt auf Nachfrage. Body Doubling ist eine Technik, 
bei der die Anwesenheit einer anderen Person genutzt wird, um Motivation, 
Konzentration und Produktivität zu steigern.  
 
06.7 Nachhaltigkeit 
Die UdS ist Faire Uni, die eine Steuerungsgruppe hat mit dieser der Referent 
sich vernetzt hat. 
 
06.8 Internationale Vernetzung 
Felix fragt, was für eine Veranstaltung genau zu Syrien geplant ist. Er verweist 
auf die gleichzeitige Nennung des Integrationsbeirats und einer einzigen 
vertretenen Liste. Außerdem möchte er mehr über die Qualifikationen der 
Anwältin für die Veranstaltung in dieser Form sprechen. 
Die Referentin hat eine Stellungnahme abgegeben: 
 
„Sehr geehrte Mitglieder des StuPa, 
 
ich möchte die Gelegenheit nutzen, um einige Missverständnisse bezüglich 
der Veranstaltung zu Syrien, die wir in Zusammenarbeit mit dem 
Zuwanderungs- und Integrationsbüro (ZIB) organisiere, zu klären. Es geht 
um eine Informationsveranstaltung für die syrische Community in 
Saarbrücken, insbesondere Studierende, die angesichts der aktuellen 
Entwicklungen in Syrien und der damit verbundenen Verunsicherung 
Fragen zur Situation haben. 
 
Zu meiner Rolle: Ich bin nicht mehr Mitglied des Integrationsbeirats, da die 
Listenwahl und der Wahlkampf inzwischen abgeschlossen sind. Meine 
Teilnahme an dieser Veranstaltung erfolgt in meiner Funktion als 
Privatperson  und in Zusammenarbeit mit dem ZIB. Die Veranstaltung wird 
von der Rechtsanwältin Rana Issazadeh moderiert, die über fundiertes 
Wissen zur aktuellen Situation in Syrien verfügt und rechtliche Fragen zu 
Themen wie Rückkehrmöglichkeiten und rechtlichen 
Rahmenbedingungen beantworten kann. 



 

 

Es ist mir wichtig zu betonen, dass die Veranstaltung keinerlei politische 
Ausrichtung verfolgt. Der Zweck der Veranstaltung ist es, Fragen aus der 
syrischen Community zu beantworten und einen Beitrag zur 
Versachlichung der öffentlichen Debatte zu leisten. Diese Information ist für 
die Teilnehmenden von entscheidender Bedeutung, da sie Orientierung 
über die aktuelle Lage in Syrien und mögliche Handlungsperspektiven 
bietet. 
 
Die Veranstaltung konzentriert sich ausschließlich auf die rechtliche und 
aktuelle Situation in Syrien sowie deren Auswirkungen auf die syrische 
Community. Persönliche Ansichten von Einzelpersonen, die nicht im 
Zusammenhang mit der Veranstaltung stehen, sind nicht relevant für die 
Zielsetzung des Events. 
 
Sollten trotz dieser Klarstellung weiterhin Bedenken bestehen, bin ich 
bereit, meine Rolle in der Veranstaltung zu überdenken. Mein Hauptziel ist 
es, denjenigen zu helfen, die in der syrischen Community Orientierung 
suchen, und einen sachlichen Beitrag zur Debatte zu leisten. 
 
Die Veranstaltung wird eine rechtliche Einschätzung zu folgenden Themen 
geben: 
•    Welche Arten von Aufenthaltstiteln haben Syrer in Deutschland? 
•    Was sind die aktuellen rechtlichen Regelungen und Neuigkeiten zur 
Situation von Syrern in Deutschland? 
•    Welche möglichen Regelungen oder Entscheidungen können in Zukunft 
kommen und wo findet man diese Informationen? 
•    Sind Reisen nach Syrien möglich? 
•    Rückkehrprogramme und Unterstützung 
 
Ich danke Ihnen für Ihr Verständnis und stehe gerne für weitere Rückfragen 
zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
Houda Kaoukab“ 
 
Hannah A. gibt zu Bedenken, dass Rana Issazadeh durch israelbezogenen 
Antisemitismus auffalle. 
 
Hannah S betont, dass es nicht um die politische Situation in Syrien geht, 
sondern auch um rechtliche Themen, die die Aufenthaltstitel zum 
Gegenstand haben. Das muss bedacht werden.  
 
Felix W. betont, dass die Veranstaltung aber auch einen Beitrag zur 
Versachlichung der öffentlichen Debatte leisten wolle. Das sehe er durch 
problematische Aussagen der RA als gefährdet an. Deshalb sollte das Teilen 
der Veranstaltung nicht über AStA-Accounts erfolgen. Hannah A. stimmt 
dem zu und betont die Problematik um die Person Rana Issazadeh. 
 
Paul S. schlägt vor, dass der AStA sich von der Veranstaltung distanziert und 
deshalb nicht Logo etc. bereit stellen wird und nicht als Kooperationspartner 
in Erscheinung tritt.  



 

 

 
Meinungsbild: Soll der AStA als Kooperationspartner in Erscheinung treten? 
(0/10/9) Damit soll keine Kooperation stattfinden.  
 
06.9 Queer 
Es wird derzeit nach einer Nachfolge gesucht, da die Referent:in sich nicht 
mehr in der Lage sieht, den Aufgaben gerecht zu werden. 
 
06.10 Studentische Kultur 
Der Rechenschaftsbericht fehlt. Die eine Hälfte des Referats verzichtet 
derzeit auf die AE. Paul S. trägt vor, dass diverse Speed-Friending 
Veranstaltungen stattfinden und stattgefunden haben, die auch gut besucht 
sind. 
 
TOP 07  Berichte aus universitären Gremien 
 
Erweitertes Präsidium (Bericht durch AStA-Vorsitz): 
Es wurde Bereitschaft signalisiert den Teams-Namen zu ändern.  
 
Es wurde angeregt, dass häufiger die Regenbogenflagge gehisst werden soll. 
Der AStA teilt der Uni dafür Daten mit, an denen dies geschehen soll.  
 
Ehrenämter der Studierendenschaft bedürfen mehr Wertschätzung und das 
soll von der Uni offener anerkannt werden. Zum Bsp. Ausgleich in 
Creditpoints, sowie keine Fehltermine für die Teilnahme an 
Gremiensitzungen. 
 
Es wird berichtet, dass die Uni X verlassen hat.  
 
 

TOP 08  Wahlleitung und Diskussion über das Wahlprozedere 
 
Anne führt in die Thematik ein und übergibt an Matthias. Es muss 
entschieden werden, ob eine digitale Wahl durchgeführt werden soll. Hierzu 
muss zeitnah eine Ausschreibung für die Software gemacht werden. In den 
letzten beiden Jahren hat die Uni die Kosten (ca. 15.000€ für eine Jahres-
Lizenz, pro Wahl kostet es dann nochmal ca. 300€ Pauschale) hierfür 
übernommen.  
Eine reine Urnenwahl würde (geschätzt) etwa die Hälfte kosten. 
Eine Online-Wahl ist derzeit im Haushalt nicht vorgesehen, ein 
Nachtragshaushalt ist allerdings auch aus anderen Gründen notwendig.  
Julian S. fragt nach, ob es noch andere Anbieter gibt. Der Markt für 
Wahlsoftware sei aber überschaubar, weshalb man finanziell immer in dem 
genannten Bereich landen wird. 
Die FSR-Wahlen werden auf eigenen Systemen durchgeführt. Die StuPa-
Wahlen unterfallen allerdings den Landesvorgaben.  
Hohe Anforderungen an die Wahl sorgen für hohe Kosten. Gewisse Maßstäbe 
müssen dahingehend eingehalten werden. Er schlägt deshalb eine 
Verlängerung der StuPa-Amtszeit auf zwei Jahre vor, damit diese identisch 
mit den Gruppenuhr-Wahlen zusammenfallen.  



 

 

BSI-Anforderungen sind einzuhalten, auch vertraglich. Dies wurde in der 
Vergangenheit so gehandhabt und ist für die Zukunft auch so vorgesehen. 
Durch die Bindung Dritter werden auch Regressmöglichkeiten für den Fall 
des Scheiterns geschaffen.  
Die Wahlbeteiligung hat sich bei den letzten Online-Wahlen nicht signifikant 
erhöht. Paul S. rät diese Wahlen noch abzuwarten, ob sich da noch etwas 
nach oben korrigiert. Julian S. gibt zu Bedenken, dass sich an diese 
Feststellungen im übernächsten Jahr wahrscheinlich niemand mehr 
erinnert, aber irgendwann ein Schlussstrich gezogen werden muss. 
Hannah S. stellt fest, dass heute keine verbindliche Entscheidung getroffen 
werden muss, aber bei der nächsten Sitzung bitte soweit wie möglich jeder 
anwesend sein soll.  
 
GO-Antrag: Sitzungspause von 19:44-19:50 Uhr 
 
Es wird ein Meinungsbild eingeholt (16/3/1) zu Gunsten der Online-Wahl.  
Der AStA macht eine Ausschreibung für die Wahlsoftware. Auf der nächsten 
Sitzung wird die Wahlleitung gewählt werden. 
 
TOP 09 Neujahrsanträge 
 
09.1 Antrag GHG: Wasserhähne 
Der Antrag wird eingebracht. 
Der RCDS fragt nach, ob ein offenerer Antrag nicht zielführender sei, als es 
nur auf eine bestimmte Maßnahme zu beschränken. 
Die Antragstellerin gibt zurück, dass eine konkrete Handlungsempfehlung 
die Unileitung eher unter Druck setzt. 
AStA-Vorsitz erläutert, dass eigene Trinkbrunnen strengen 
Gesundheitsanforderungen unterliegen, daher die goldene Brücke der 
hohen Wasserhähne. 
 
Der Antrag wird mit (20/0/0) angenommen. 
 
09.2 Antrag Linke Liste: Autofreier Französischer Platz 
Der Antrag wird eingebracht. 
Alex I. erzählt, dass der Fakultätsrat der ReWi sich auch schon mit dem 
Thema beschäftigt hat und auch weiter wird. 
Paul S. meint, dass auch der Universitätspräsident für einen autofreien 
Campus ist.  
Julian S. bedauert, dass man Studis unterschwellig unterstellt, dass sie 
„lauffaul“  seien. Es müssen adäquate Alternativen geschaffen werden. Die 
Antragstellerin merkt zum Beispiel an, dass die PLZ-Regelung für die 
Parkhäuser überdacht werden sollten. 
Ladeflächen/ und -zonen können und sollen weiter vorgehalten werden.  
Simon T. bemerkt, dass um den Platz weiterhin Autoverkehr sein wir, was die 
Aufenthaltsqualität sänke. Mit dem Argument wäre aber auch die AC-Wiese 
nicht als Wiese mit hoher Aufenthaltsqualität, bei nur noch 14 Parkplätzen 
hält sich der Verkehr auch in Grenzen. 
Alex I. erläutert, dass auf dem Französischen Platz selber aus Rangier-
Gründen nicht abgeschleppt werden kann. 
Ein Positiv-Beispiel ist der Innenhof der Mathematik. 



 

 

 
Der Antrag wird (15/3/1) angenommen. 
 
Mery Nunzia P. verlässt die Sitzung. Es sind 19 stimmberechtigte Mitglieder 
da. 
 
TOP 10 Anträge 
 
Antrag auf Änderung der Fachschaftsrahmensatzung, eingereicht von AStA-
Vorsitz und FSK-Vorsitz (zurückgezogen) 
 
TOP 11 Verschiedenes 
 
AStA-Vorsitz hat Angebote für die Jahresprüfung eingeholt. Die Angebote 
liegen über dem, was dem StuPa ursprünglich vorgelegt wurde, deshalb soll 
nochmal Rücksprache gehalten werden. 
Das StuPa erklärt sich in einem Meinungsbild mit der Kostensteigerung 
unter Berücksichtigung weiterer Angebote einverstanden (18/1/0). 
 
Dani S. regt an, dass das StuPa sich eine Regelung gibt, wie mit kurzfristig 
eintretenden Sitzungshindernissen (wie Glatteis, Unwetter, etc.) umzugehen 
ist. Bspw. könnte der Vorstand ermächtigt werden kurzfristig Online-
Sitzungen einzuberufen. 
 
Hannah S. erinnert daran, dass die nächste Sitzung ihre letzte ist und die 
Fraktionen sich Gedanken machen sollen, wer die Schriftführung danach 
unterstützt. 
 
Der Vorsitzende schließt die Sitzung um 21:18 Uhr. 
 
Saarbrücken, den 15.01.2025 
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